
Arbeitstreffen 20.01.2015

Anwesend: Astrid, Silvia, Detlef, Heike, Moira, Anke, Marlisa, Andi

Top 1: Jurte

Unsere Kooperation mit der Kulturjurte ist vorerst beendet.
Die Jurte ist durch den Schnee und den Wind zusammengebrochen. 
Sie lässt sich nicht so heizen, dass es warm und gemütlich ist. 
Sie hat im Winter keine Toiletten, weil die Leitungen einfrieren würden.
Wir können es nicht selbst stemmen, uns um die Jurte so zu kümmern, dass es Freude macht, 
Publikum dorthin einzuladen.

Top 2: Weltgeschichtentag

Der Erzählerverband schlägt vor, dass am WGT in Läden Geschichten erzählt werden und wir uns 
als Erzähler so vernetzen, dass wir gemeinsam auftreten/gemeinsam wahrgenommen werden.
Cordula Gerndt schlägt z. B. den KOKON am Lenbachplatz vor, der bereits Lesungen etc. anbietet. 
Moira hält den Kontakt und kümmert sich.

Wir werden im Café l'Amar auftreten (Moira)

Buchladen St. Michaelsbund in der Herzog-Wilhelm-Str. (Idee von Moira, offen ist noch, wie viele 
Veranstaltungen wir machen wollen)

Wer erzählt?
Marlisa und Moira im Café l'Amar mit Karin und Barbara
Silvia hat Zeit, 
Detlef und Anke abends.
Heike hätte ab 15 Uhr Zeit.

Moira koordiniert den WGT.

Thema: Wünsche. Unser Motto ist daher „Sonst noch Wünsche?“

Top 3: Mehrgenerationenhaus

Neue Reihe (4 x im Jahr) Mittwoch nachmittags für Familien „Märchenzauber“ 17 Uhr, 1 Stunde.

22.04. Frühling. Es erzählen Silvia, Marlisa, Heike
01.07. Sommer
30.09. Herbst
09.12. Winter

Top 4: Richelbräu

Günthers Leben ist etwas durcheinander geraten, es ist daher nicht sicher, ob wir die Termine 
tatsächlich dort abhalten können. Detlef vereinbart Termine mit Günther, allerdings fragen wir vor 



jedem Termin (bevor der Termin an die Presse geht), ob der Termin wirklich stattfinden kann.

Donnerstag 04.06. Geschichten von Casanova (Casanovas Geburtstag). Detlef fragt nach und 
vereinbart Termine mit Günther.

Top 4: Seidenstraße

Überlegung, einen festen Ort zu suchen, um die Reihe fortzuführen...

Top 5: Silvia

Silvia wird im Sommer ihren Vorstandsposten niederlegen. Wir danken ihr ganz herzlich für ihre 
bisherige Arbeit und sind enorm froh, dass wir so frühzeitig Bescheid wissen und planen können.

Daher die große Bitte und Frage hier: Fühlt sich jemand zur Nachfolge berufen? Zwar nicht, um 
Silvia zu ersetzen, das ist wohl nicht möglich, aber zumindest für den Posten? 
Die Hauptaufgabe wäre die Außenwirkung des Vereins zu verbessern. Eine weitere Aufgabe ist das 
Kümmern um die Mails: Lesen, antworten und sortieren.

Detlef stellt sich als Finanzwart zur Verfügung und übernimmt von Silvia die Kasse und die Bank 
samt Jahresabschluss etc.

Marlisa übernimmt gerne wieder die Rechnungsprüfung.

Nächstes Arbeitstreffen:

Mittwoch, 18.02. um 19 Uhr bei Marlisa Thumm, Hübnerstr. 18


